
Hallo zusammen, 

was für ein Sommer. Zuerst warm, dann 

heiss und dann wieder kalt mit haarsträuben-

den Stürmen, sowie der Schneefallgrenze, 

die sich auf ca. 1800 m senkte und somit den 

auf den Alpen weidenden Kühen und Geis-

sen ganz schön das Leben erschwerte. 

Auch für unsere Hunde ( n atürlich auch für 

viele von uns )  ist es nicht ganz einfach mit 

diesen massi-

ven Temperaturschwankungen umzugehen. Ge-

nehmigen wir uns doch in dieser zeit ein kühlen-

des Getränk im Schatten und nehmen ein mit un-

seren Lieblingen ein Bad im nahegelegenen See 

oder Fluss. Immer eine gute Alternative sind Brun-

nen mit frischem Wasser. 

 Spaziergänge über Mittag sollten kurz gehalten 

und vermehrt auf den frühen Morgen oder Abend 

verlegt werden. Es ist für uns, aber v.a. auch für 

unsere Lieblinge so viel angenehmer.  

Offizielle Publikation des Continental Bulldog Club Schweiz- 
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Zehn Jahre Continental Bulldog Club Schweiz. Sicher ein Grund, Freude zu haben und vielleicht kurz zurück zu schauen. Am 5. 

Dezember 2004 wurde der Club gegründet, das Zuchtprogramm lief damals schon auf vollen Touren. Dass die neue Rasse ei-

nem Bedürfnis entsprach und bis heute entspricht, zeigt allein die beeindruckende Entwicklung der Mitgliederzahlen. Nach nur 

zehn Jahren gehören wir innerhalb der SKG bereits zu den grösseren Clubs in der Schweiz, die „ Marke “  Continental Bulldog 

ist fest verankert und bei vielen Hundeinteressierten ein Begriff. Das Aussehen, das Wesen und vor allem die Gesundheit unse-

rer Contis hat sich stets gefestigt und man sieht schon nur an der neuen Tierschutzverordnung, dass wir der Zeit um einiges vo-

raus waren. Der Continental Bulldog hat Dinge vorausgenommen, welche heute noch bei ganz anderen Rassen gefordert wer-

den. 

So weit so gut. Wenn wir allerdings auch noch einen Ausblick wagen, dann sieht es ein bisschen weniger rosig aus. Das Bedürf-

nis nach einem gesunden, mittelgrossen kurznasigen Hund scheint sich leider nicht bis in die obersten Gremien der internationa-

len Hundebewegung durchgesprochen zu haben. Und auch mit toller Unterstützung durch die SKG –  trotz zeitweiliger interner 

Widerstände –  ist die Anerkennung des Contis durch die FCI wohl in weite Ferne gerückt. Und gerade deshalb gilt es nun, den 

Weg konsequent zu beschreiten. Weiterhin auf die Gesundheit zu achten. Vorhandene Schwächen anzugehen und das Ziel nicht 

aus den Augen zu verlieren. Und das Ziel darf nicht das 25-Jahr-Jubiläum des Clubs sein, sondern eine genetisch bestens auf-

gestellte Hunderasse mit gesunden und wesensstarken Hunden. FCI-Label hin oder her. 
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Dieses Jahr wurde unsere Klubschau von perfektem 

Wetter für unsere Contis begleitet. Nicht zu heiss und 

nicht zu kalt. Wieder einmal tadellos von Agnes Ernst 

durchorganisiert führte sie uns mit Charme durch den 

für unsere Hunde doch anstrengenden Tag. Unsere 

Richterin Frau Elisabeth Feuz aus Stetten, überzeugte 

durch viel Gespür für unsere Contis und zeigte bis zum 

letzten der 55 gemeldeten Conti eine gleichmässige 

Konstanz in Betrachtung und Beurteilung.  

Wir möchten Frau Feuz für ihre tolle Arbeit herzlich 

Danken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Klubsieger von 2014:  

BOB der erst 9 monatige Rüde Pickwick Zasky, B.+Z. 

Imelda Angehrn, Gossau und BOS die schon 8 1/2 jäh-

rige Veteranin Aloha vom Acheberg, B: N.+R. Kleiner, 

Küttigen, Z: L.+A. Wymann, Döttingen.  

Was für ein Kontrast!!! 

 

Die Gewinner der verschiedenen Altersgruppen: 

Rüden 

Welpen Klasse  

VV 1 Pickwick Danny Boy, B. W. Hoffmann, Jestetten, Z: I. 

Angehrn, Gossau 

Jüngsten Klasse  

VV 1 Pickwick Bonny Boy, B: S. Luethi, Baerau, Z: I. Ange-

hrn Gossau 

Jugend Klasse  

VV 1 JCAC + Klubsieger und BOB Pickwick Zasky, 

B.+Z.: I. Angehrn, Gossau 

Zwischen Klasse  

SG 1 Contibulls Henry, B: W.+D. Dennler, Grabs, Z: E. 

Broda, Braunau 

Offene Klasse  

VV1 Contis Bijoux Elliot, B: A. Hoffmann, Wolfsburg, Z: 

A. Thomas, D-Burbach 

Champion Klasse 

VV1 CAC Contibulls Bex, B: M. Tobler, Andwil, Z: E. 

Broda, Braunau 

Veteranen Klasse 

VV1 CAC Pickwick Quarz, B: N. +T. Bruggisser, Win-

terthur, Z: I. Angehrn, Gossau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Preise für die Platzierungen 

Jeder Schirm wurde von Agnes Ernst einzeln mit 

den entsprechend farbigen Bändern eingewickelt. 

Die Veteranen-Parade zum 10-jährigen Jubiläum 

mit Pickwick Versa, Ulan und Upshine. Alle 3 Con-

tis waren gut 10 Jahre alt und zeigten sich von bes-

ter Gesundheit! 

Vielen Dank, dass ihr uns eure 

Oldies gezeigt habt. 

 

9. Klubschau vom 15.6.2014 zum 10-jährigen Jubiläum des conti 

G l ü c k w u n s c h ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für‘s lange Warten gibt’s Küsschen 

 

Hündinnen 

Welpen Klasse 

VV Pickwick Enoja, B.+Z.: I. Angehrn, Gossau 

Jüngsten Klasse 

VSP Doll-Eck Bulls Duchesse Anousch du Rhin, B: T.+Y. 

Tschanz, Lauperswil, Z: B. Illian, D-Monnheim 

Jugend Klasse 

VV Caramba Bulldogs Erin, B.+Z.: D.+N. Hammermann, A

-Hochburg-Ach 

Zwischen Klasse 

V CAC Pickwick Vaja, B: C. Meienberg, Rothenburg, Z: I. 

Angehrn Gossau 

Offene Klasse 

V CAC Bulldogman‘s Orélie, B: I. Angehrn, Gossau, Z: H. 

Schmidt, D-Gumtow-Krams  

Champion Klasse 

V CAC Fly vom Hause Boss, B: C. Schwack, Killwangen, 

Z: S. Boss, Farnern 

Veteranen Klasse 

V CAC + Klubsieger + BOS, Aloha vom Acheberg, B: 

N.+R. Kleiner, Küttigen, Z: L+A. Wymann, Döttingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein kleines Dankeschön an Imelda für ihre 
unermüdliche Arbeit ... 

 
Sämtliche detaillierten Ausstellungsre-
sultate könnt ihr auf unserer Homepage 

nachlesen! 
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Fortsetzung 9. Clubschau 2014 
 

 

 

 

 

V I E L E N    T A U S E N D    D A N K  
Wir möchten ein grosses Dankeschön den Sponso-

ren der jeweiligen Preise aussprechen. Diese 

selbstlose und grosszügige Geste erachten wir 

nicht als selbstverständlich und sind der Meinung 

dass dies ein ganz grosser Applaus wert ist.  

Wir danken: 
Agnes Ernst, für die tollen Regenschirme die es für 

alle Platzierungen gab und für ihre tolle Arbeit für 

die Planung und Durchführung unserer gelungenen 

Clubschau 

Nadja Kleiner, die den Ausstellungspreis 

( K affeetasse )  

Meiko für die feinen Guetzli 

MAUL Tierbedarf sowie Imelda Angehrn für die tol-

len Halsbänder und passenden Leinen der Gewin-

ner 

Doris Wirz für die selbstgebackenen Hundebisquits 

 

 

 

 

 

 

 

Tschüss und bis zum nächsten Jahr 

Es darf gelacht 
werden... 

Gewinner der Paar-

klasse 

Conties Bijoux Elliot 

und FFDogs Luna 

von Angelika Hoff-

mann, D-Wolfsburg 

Gewinner der 

Zuchtgruppen 

Pickwick‘s Van 

Gogh, Zagan 

und Zasky (der 

Klubsieger und 

BIS) 
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Animalia St. Gallen und IHA Aarau 

St. Gallen 10. + 11. Mai 2014 

An diesem Wochenende war geduldiges Warten 

gefordert, so wurden wir an beiden Tagen erst am 

Schluss aller anderen Rassen, die in unserem 

Ring ausstellten, gerichtet. 

Am Samstag wurden vom Richter Antoine Leuen-

berger die Hündin Pickwick Viwa von N. Kleiner, 

Küttigen,  Z: I. Angehrn, Gossau zum BOB und 

der Rüde Contibulls Bex von M. Tobler, Andwil, Z: 

E. Broda, Braunau zum BOS gekürt 

Am Sonntag waren es  der Rüde Pickwick Sajlos 

von M. Bänziger, Gossau, Z: I. Angehrn Gossau 

der das BOB und Daisy D. Chantun da Muntogna 

von R. Di Monte, Villmergen, Z: C. Schultheiss, 

Eichberg die das BOS von der Richterin Frau 

Christine Rossier er-

hielten. 

 

 

Aarau, 22. Juni 2014 

Tolles Wetter und hohe Temperaturen erwarteten 

uns in Aarau. Gut hatten wir das Glück an einem 

Ring mit viel natürlichem Schatten zu sein, der Rest 

fand in Pavillons und unter Sonnenschirmen Schat-

ten. 

Durch Herrn Martin König, der das erste Mal die 

Contis offiziell richten durfte wurden Pickwick Valen-

tina von I. Angehrn zum BOB, sowie Continentalspi-

rit Avalon zum BOS gekürt. 

 

Der Conti und seine Familie  
 

Diese Bild zeigt auf ganz herzige Art 

und Weise, wie harmonisch der Conti in 

einer Familie sein kann und wie sehr er 

Kinder und seine Menschen liebt und 

immer und überall dabei sein möchte. 

Auf dem Bild sind der kleine Kilian und 

der Welpe Hatchet von Caramba Bull-

dogs. 

Dennoch sollte man niemals einen Hund 

und ein Kind alleine und unbeaufsichtigt 

lassen. 

Wir danken Caramba Bulldogs und der 

Familie von Kilian für dieses super süs-

se Bild! 

Pickwick Viwa und Contibulls 

Bex mit ihren Besitzerinnen 

sowie Herr Antoine Leuenber-

ger  ( Foto oben )  

Pickwick Sajlos und Daisy D. Chantun da 

Muntogna mit ihren Besitzern sowie Frau 

Christine Rossier ( Foto links )  
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Ferien im „Ausland“ und Hunde mit Maulkorb 

 

Für die vielen kleineren und grösseren Spen-

den, über die sich unser Klub sehr gefreut hat. 

Wir werden diese sehr gerne dafür nutzen, für 

euch und eure Lieblinge tolle Events und Un-

terhaltung zu planen und durchzuführen... 

 

allen neuen Mitgliedern, die sich seit den letzten CB-

Nachrichten angemeldet haben:  

Frau Giovanna Rovereti und Herr Alessandro De Min 

mit Tochter Alice, I-Villadossola  

Frau SabineHöller , D-Hürth 

Herr Thomas Herms, Sirnach 

Frau Marina Zbinden, Attingha-

usen 

Herr Dominique Perret und Frau 

Lisa Loppacher, Gräslikon 

Frau Ines Maria Unterkofler, D-

Stuttgart 

Herr Bruno Endrejat, D-Buseck 

Frau Ruth Stauffer , Biel 

Herr und Frau Adrienne und 

Ruth Imhof, Schaffhausen  

Ferien im Ausland und immer wieder stellt sich die Frage, welche Gesetze haben die einzelnen Länder? 
Viele, z.T. tragische Geschichten hört man immer wieder und dennoch, wenn man sich mit den Gepflo-
genheiten der einzelnen Länder etwas auseinandersetzt und so gut wie es geht die Gesetze beachtet, 
kann man sich über wunderbare und erholsame Ferien freuen. In den meisten Ländern heisst es Leinen– 
und Maulkorbpflicht. Gerade für unsere Rasse ist es wegen der kurzen Nase nicht einfach einen geeigne-
ten Maulkorb zu finden. Das nächste Problem ist, dass wir unseren Hunden den Maulkorb nicht einfach 
nur anziehen können, wie wir es mit dem Halsband machen. Wir müssen sie Step by Step daran gewöh-
nen, nur so haben wir einen Hund, der gelassen und einigermassen zufrieden den Maulkorb akzeptiert. An 
vielen Orten darf man aber trotzdem auch ohne Maulkorb mit seinem Liebling hin. Ganz streng wird an 
öffentlichen Orten, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln kontrolliert und auch entsprechend die jeweilige 
Gesetzesordnung umgesetzt. 
Um einen Hund an den Maulkorb zu gewöhnen, braucht man viel Zeit und Geduld. Eine der wohl bewähr-
testen Methoden ist es den Maulkorb zuerst nur hinzuhalten und von aussen mit Gutzeli oder Le Parfait 
etc. den Hund mit der Schnauze hinein zu locken, die Belohnung erhält er, sobald die Schnauze im Maul-
korb ist, indem er sein Gutzeli bekommt oder die Le Parfait Paste lecken kann. Dies macht man ganz oft 
und immer wieder. Wenn der Hund keine Scheu mehr zeigt, versucht man ihn etwas länger im Maulkorb 
zu halten usw. Danach beginnt man den Maulkorb zu verschliessen und die Zeit in der er ihn trägt wird 
kontinuierlich gesteigert. Die Belohnung dabei darf niemals fehlen. So wird euer Liebling stabil und lässt 
sich den Maulkorb willig anziehen. 
Eure Trainer, Züchter etc. werden euch sicherlich gerne dabei helfen und weiter Auskunft geben.  
 
Infos über Einreisebestimmungen erhält ihr unter: 
 
Frankreich/Korsika:  www.ambafrance-de.org 
Holland:   www.teso.nl 
Kroatien:   www.auswaertiges-amt.de   
Fähren:   www.corsica-ferries.de  
   www.mobylines.de 
         
 
 

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN 
entbieten wir.... 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an 
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Unsere Hunde 
Die etwas andere Art von 
Accessoires… 
Eine etwas andere Art von Accessoires gestaltet 

Nicole Kälberer aus Stuttgart. Sie bastelt und ge-

staltet aus Hundehaaren verschiedenste Artikel, 

die sich sehen lassen können. Sei es praktisch, 

nützlich oder auch als ein Andenken an seinen 

Liebling. Es sind fast keine Grenzen gesetzt. In 

Zukunft gibt es wohl auch Armbänder in vielen 

Wunschfarben mit einem Ring versehen, der auf 

Wunsch handgraviert wird. 

Leider sind unsere Lieblinge nicht gerade überra-

gende Unterwolle-Produzenten, aber gerade die 

Kette und das Armband ist ein Hingucker... 

 

www.byyeti.de 
 

WICHTIGE DATEN 2014 
 
Körung, anlässlich des Familientages vom 7. Sep-

tember 2014 findet eine Körung auf dem Gelände 

des Kynologischen Vereines Fricktal in Oeschgen 

statt.  

Anmeldung siehe Beilage ! 

 

Familientag vom Sonntag, 7. September  auf 

dem Gelände des Kynologischen Verein Fricktal in 

Oeschgen.  

Anmeldung siehe Beilage ! 

 

Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres  
planen wir auf den 30. November 2014 einen ge-

mütlichen Anlass. Lasst euch überraschen, sämtli-

che Details folgen etwas später mit separater Einla-

dung. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ausstellungen 

IHA Genf - Palexpo Hallen vom  15. + 16. No-

vember 2014 

 

IHA Fribourg 14. + 15. Februar 2015 
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Spezial - Events bei unseren Nachbarsvereinen... 

2. Internationaler Bodenseecup 

2014 in Bermatingen-Riedern 
Dieses Jahr war den Organisatoren des Bodense-

ecups das Wetter nicht so milde gestimmt.  

Der Himmel leerte seine Schleusen auf eindrückli-

che Art und Weise und das Campieren wurde für 

die einen oder anderen zu einem kleinen Abenteu-

er. So musste man doch je nach Ort in mehreren 

Zentimeter tiefen Wasserlachen mit den Hunden 

spazieren gehen und die Ausstellungsringe wurden 

kurzerhand vom flachen ins schräge Gelände der 

Windhund Rennbahn gezügelt. So wurde gewähr-

leistet, dass die Aussteller ihre Hunde mehr oder 

weniger vernünftig zeigen konnten. Das Glück blieb 

den Organisatoren aber dennoch treu und während 

des ganzen Samstages, ab gab es kaum noch Re-

gen und wir blieben alle trocken. Erst beim Grillie-

ren am Abend kam der Regen zurück.  

Die Crew der Rennbahn bescherte uns 2 tolle Grill-

abende und präsentierte uns allen ein reichlich ge-

decktes Buffet mit Salaten und Dessert. Die Steaks 

und Würste waren Extraklasse. Ein wirklich gelun-

gener familiärer Anlass! 

 

Die grossen Sieger des Tages  

 

 

Pinkelpannen... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die meisten von uns, die in der Hundeschule trai-

nieren haben schon mal beobachten können oder 

es an eigenem Leib erlebt, wie ein Rüde an das 

Bein des Menschen gegenüber gepinkelt hat oder 

schlimmsten Falle sogar an das Bein von seinem 

eigenen Besitzer. 

In der Regel spricht man sofort von Dominanz-

Verhalten des Hundes. Mittlerweile wird vermutet, 

dass dies rein gar nichts mit Dominanz zu tun hat. 

Vielmehr dass es sich schlicht und einfach um ei-

nen „ Unfall “  handelt.  

Es soll daraus entstehen, dass der Hund unbe-

dingt während dem Training markieren möchte 

und das einzig Hochgewachsene in der Nähe ist 

der Mensch.  

Ganz egal, warum der Hund dieses Verhalten 

zeigt, es gehört sich nicht und muss unbedingt ab-

gestellt werden… 

Es empfiehlt sich bei solchen Hunden, die dieses 

Verlangen spüren genügend Abstand zu den 

nächsten Trainierenden zu halten oder in gebüh-

rendem Abstand anzuleinen, damit der Hund die-

se Gelegenheit nicht bekommt.  

Sollte dieses Malheur dennoch passieren, so soll-

te unbedingt Gelächter oder Gekreische vermie-

den werden, denn damit bestärkt man den Hund in 

dem unerwünschten Verhalten und der  Hund hat 

den Eindruck, dass dies eine äusserst spannende 

Sache ist, oder anders gesagt, er bekommt durch 

die Reaktion von uns Menschen eine Bestätigung 

für sein Verhalten. 

BOB ( Best of 

Breed )   

Mecklenbulls Dehlia 

mit Besitzerin Heike 

Sinagowitz 

BOS ( Best opposite 

Sex )    

Black Pumps Bandit 

mit Besitzer Dieter 

Linner 


